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Empfiehl« sich d-n, geneigten Publikum bei

Allen vorkommenden Zlranthnteu.
S» wird deutsch gesprochen.

Herrmann Osthaus,
Deutscher .RechtS-Anwalt.

tn Deulschlund studirt und sprich« D-ulsch

Jakob Lötz,
Buchbinder und GeschäftS-

Bücher-Fabrikant,

E.

Robinson'SBierbrauerei,Serantott,
Pa.

I

Fabrikat
zu

liefern,
mit
dem
das

Pablikum
'zufrieden

t

sein
soll.

Browu's

Bec^^ibk
Nutzgeschcrtt.

224 Llttkawanna Ave. 224

GSSDI»MMLV»I W.
>VI>«»It»»!t' »»«I

>Z Auswahl der mit Rücksicht aus A
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Scranton City Bank.

Kapital »Zs,Ss<>.

<L t I p, Tassen.

/ivKlvr'B Uvtvl,
«2» Lackawanna Avenue.

P. Ziegler, Eigenthümer.

hier vorzügliche Kost

S h a S. D. Neuffer,

Hüten, Kippen, Gardcrvdc-Artikel

I. Briegel,

Sleiweiß. Leinöl, Kitt,
garbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide, -c

313 Sprucestraße, Scranton, Pa.
giilig>um Betrau» gnnisch» garbin im-

«n »«nathi», ebenso «tob»?'»! jum «nstiich
»r Wt»»e »ui Veite».

Wochen-Rundschau.

Zwischen Bismarck und dem Gräfe,
Waldersee soll eine Aussöhnung statt,,«,
funden haben, und als Versöhnungs.
Opfer soll der Hofprediger und Juden.
Hetzer Stöcker dargebracht wordeji sein
Thatsächlich ist nicht einzusehen,
der Reichskanzler den Stöcker mitseWm
Hasse beehrt haben sollte, aber sicher ist,
daß seine Stellung durch den Gräser

keine Zuneigung zu beweise», hat de,

befördert. Graf Herbert ist zum Oberst,
lieutenant, Gras Wilhelm, durch de»

Herab-

selbst emen Finger zu rühren brauste.
Windihorst hatte im preußischen Abge-
netenhause den Antrag gestellt, den Re-
ligionsunterricht in den Volksschulen
gänzlich der staatliche» Aussicht zu ent-

ziehen
und ?den

Zett standen wieder einmal National-
liberale und Freisinnige Schulter an

Schulter.
Den leeren Gerüchten, daß sie außer-

halb Deutschlands zu leben gedenke, hat
die ?Kaiserin Friedrich" durch ihre Lan-
dung in Ende Auf

halt im Reiche ihres Sohnes weiter nicht
mehr verleiden. Ihre zweite Tochter,
die ehemalige ?Braut" des Battenber-
gerS, soll sich demnächst mit einem schwe-
dischen Prinzen verloben.

Der Abberufung des deutschen Kon-
suls auS Samoa, Dr. Knappe, ist sofort
die Abfindung des LegationsratheS Dr.
Stuebel, bisher Generaleonsul in Co-
Penhagen, um ihn zu ersetzen, gefolgt.
Hr. Stuebel ist, nachdem er eine Unter-
redung mit dem Reichskanzler gehabi
hat, sofort nach Hamburg abgereist, mi>
der Anweisung, sich aus dem kürzeste»
Wege nach Samoa zu begeben. Scu»
Mission ist eine ganz specielle:
Rang im diplomatischen Dienste würd«
ihm Anspruch auf einen besseren Posten.

ihm die Herstellung harmonischer Be-
Ziehungen zu den Ver. Staaten gelingt,

dürste er bald besördttt werden. Ii
osficielle» Kreisen erwartet man, das
ein vollständige« Einverständnis! erlang
werden wird, sobald Präsident Harri:
sons Cabinet sich direet mit den Zwi-
schenfällen, welche zu den Differenz-,
Anlaß wird. De>
?Börsen-Courier" kritisirt in sehr ab
fälliger Weise die Verstärkung des deut

schen Geschwaders inden Gewässern vo,

Samoa und hehauptet, daß die Ordr
dazu nicht von Fürst Bismarck herstamme
sondern der Admiralität direkt i>on hohe>
Autorität zugegangen sei. Die ?Köl-
nische Zeitung" schiebt Secretär Bayart
die ganze Schuld ay den Mißverständ-
nissen zu; das Bt-tt spricht die Hoff-
nung aus, sein Nachfolger werde d»

freundschaftlichen Annäherungsversuch»
Deutscklands ebenso herzlich aufnehmen,
wie sie gemeint seie,,.?Ucberall mach!
sich in der offiziösen Presse, wenn de,

Samoa-Affaire Erwähnung geschieht,
eine viel größere Rücksichtnahme auf di«

öffentliche Meinung i?» den Ver. Staa-
ten, als bisher geschah, bemerkbar.

Indirekt seierte Bismarck'sche Politil
>uch in Pest einen Triumph, denn im
ungarischen sandtage wetteiferten all«
Parteien mi! einander in der Versicher-
lng, daß das VUnvni« mit Deutschland
ind Italien unerschütterlich se>. Nach
,«n Kundgebungen gegen TiSza und die
deutsche HeereAsPrache war die Befürch-
ung ausgesprochen worden, 'saß °de>
Kanzler sick am Ende doch nur aus ?ein
chwaches Rohr" stützen möchte, abei

>ie Ungarn wenigstens sind bündnißtrev
- ina» auch von den Czechen den-
en Der andere Bundesgenosse,
Italien, ist in Bezug auf seme^r-u.
nan laut die Bescrgniß ausgesprochen,
»aß er unter der allzu schweren Wstung
usammenbrechen werde. Daß das kein
eerer Wahn ist, beweisen di. Neuesten
lolitischen Vorgänge im Appcnninen-
ande. Die Regierung muß noch mehr
Leid aus den Steuerzahlern heraus-
quetsche», stößt aber in derKammer aus
iLicdcrstand. Uni diesen zu besiegen,

>at Crispi lesignirt, ehe das Budget vor
ne Kammer gelangte. Er wird nun

nit der Bildung eines neuen CabinetS
letraut werde«, und in dasselbe diejeni-
gen Abgeordneten aufnehme», pon denen

r die stärkste Opposition zu erwarten

>aben würde. Auf diese Weise wird es
hm wohl gelingen, seine Pläne durchzu-
etzen, und das unglückliche Volt wird

chen der Großmachts-Sucht noch grö-

>ere Opfer bringen müssen.
Eine Komödie von ganz Ungewöhnlich

Werchfellerschütt-rnder Wirkung spielt
ich in Frankreich ab. Die verrückten
geringe pon der Patiiotenliga nebst de,

Herren Laguerre und Boulanger geben
"ich die größte Mühe, die Franzosen ge-

aufzuhetzen, weilLetz-
eres die Russen gekränkt hat! Ob d»
Weltgeschichte ein solches Btisxkl vo»
liarrheil schon einmal zu verzeichnen ge-

-abt hat, ist mindestens fraglich. Di«
Aachs selbst liegt so- Atschinow. de,

ogenannte freie Kosak, den Ruffei

>°n^woll^in Ai-essMkN -ine russisch
Kolonie anlegen, um jenes Reich in de!'
Schsoß der orthodoren Kirche einzusüh!
ren. Für diese« heiligen Zweck stellter
sich ihm auch einige Hundert ?Pilger'

Verfügung, die er aber nicht in da«
zelobte Land führte, sondern in di
iranzösische Besitzung Sagallo, Ei,

iber nichts nützte. Darauf dk!
Admiral aus die Rüsten schießen, ver
rundete einige derselben und nahm de,

Ziest gesangen. Die russische Regierung
hat bereits anerkannt, daß die granzo
sei, gar nicht anders handeln lonn«rn

aber die Patriotenliga in Paris slciin

hciße Thränen das russische Blu^
> scheint nicht der Fall zu sein,

»Wn' die Regierung soll es für nöthig
HStten, die Bande gerichtlich zu verfol-
gen. Die Schwärmerei der französi-
schen ?Republikaner" siir den russischen
Despotismus ist jedenfalls rührend.

Einen furchtbaren, wenn nicht ver-
nichtenden Schlag hat das Cabinet Sa-
lisbury erhalten. Dasselbe interessirte

den irisches, Mordverschwörern, die das
Verbrechen im Phönix.Park verickt und
die große Themsebrücke in die Luft

kehr gestanden habe. Parnell bezeich-
nete die betreffenden Briefe als Fälsch.

Untersuchung Regierung zog es

der Gcneralanwalt als An-
kläger gegen Parnell austrat. Nach-
dem nun die Geschichte Wochen gedau.

Times" Hunderttausende von

ung ihren besten Spion preisgegeben
hatte, erklärte der Zeuge Pigott, der
der die angeblichen Parnell-Briese be-
sorgt halte, daß diese ihn selbst zum
Verfasser hätten. Kluger Weise flüch-
tete sich der Kerl zugleich in's Ausland.
Der Gcneralanwalt war zu dem öffent-

Der Mann, der vom 5
März an IVO,OVO Aemter zu vergebe,
haben wirb, ist schon jetzt derartig an,

gewidert,'daß er beschlossen haben soll
Civildienst. äußerste,

den Präsidenten eine beruhigende Wirk

so sächlich kühl über sein

lm Anfange der Woch

sehten Regel ?wichtige Geschäfte" vo,
Haus zu bringen, aber die Carlisle-

Tage den Kampf aus, Senai

hatte Muck.

gehalten hatte. Die Mutter des Spitz-

zu herleiten ließ, eine Rechtsertigungs-
schrist zu veröfftnilichen. In dieser
Schrift war auch eine Angabe b«r Par-
ken Chatte. Eingabe enthielt die
falsche Behauptung, daß Frau Turneh

allen Artifeln angehalten. Der Er-
porthandel hat, besonders von Z!ew
Z)ork aus, ganz beträchtlich zugenom-
men ; bemerkenswerth sind vor Allem
die großen Getreideverschiffungen gewe-
sen, welche jedoch weniger von der At-
lanticküste, als von pacifischen Häsen
stattgefunden haben. Gold ist in der
abgelaufenen Wölbe im Betrage von
»500,000 nach Europa verschifft wor.
den. Von dem Eisen- und Kohlen,
morste sind etwas günstiger« Berichte

Wochen; Brodstoffe haben sich im

Eamen und Großen festgehalten, nui

Weizenprcije i,abe>:? gnickeinend ohn«
wesentliche Ursache und tedigliH von
Svekulations-Motiven beeinflußt, ein«
Erhöhung von «a. Z Cent« eriabren>
Bemerkenswerth ist der andauetnd zu»
srikdenstellende Verlaus, welchen da«

Geschäft in einheimischen und sremder
Ptanusakturwaaren seit einigen Woche,,
nimmt.

Was die Einzelheiten de« letztwö,
chentlichen Waarenverkehrs betrifft, s,
vlieben am Kaffee-Markt Brasilsorte,
bei ruhigem Geschäft ziemlich unverän
d«t, während milde Sorten in rege

Markt den unseren fast ausschließlich
beherrschte. In Folge der guten Nach-
frage sind Preise i Cent höher gegan-
gen.

Das Geschäft in Brodstoffen, obwohl

>m Ganzen ruhig gewesen, und waren
die Umsätze in Weizenmehl. Wellchkorn

fang. Was Waizen betrifft, so ist da-
nn wieder stark, seitens der

Am Zuckermarkt zeigte rohe Waare
bei kleinem Geschäft grobe Festigkeit,
während raffinirte Waare bei regelmä-
ßiger Bedarss-Nachfrage zu vorwöchent-
lichen Preisen behandelt ivurde.

Die Inauguration

lung durch ehefurchtsvolles Ausstehen

Körperschaft für vertagt. Nize Präsi-

sich um und küßte Frau und Töchter.

geiide Älenge z-rsireute sich dann teil-
und die begann sich zu

s ie

Staalssekrttär, Maines Blaine,
Maine; Finanzen, William Windom,
Min».; Krieg, Redfield Proetor. Vt.;
Marine, Benjamin F. Tracey, N. I.
Inneres, John W. Noble, Mo.; Ge-

Pa.; Generalanwalt, W. H. H. Mil«

Nusl?Wis.
Allerlei.

wo Varthel den Most holt.
Hhde Park, Seranton, Pa. ?

Während der letzten bis 15 Jahre

heilt. ?Frau D. H. Wade.
Laut Beschluß des Congresses ist

Nach den letzten Ermittelungen
scheint es, daß Constables z» keiner
Vergütung siir ihr« Wirthschaftsrunde
tinter dem Brooks'schen Hochlizensgesetz
berechtigt sind.

George G. Steginaier ging

von »100 ein, daß das Prohibi!

2S. Jahrgang. Scranton, Pa.. Donnerstag, den 7. März IBBS.

Scranton Morl>cnd>ä»t.
Nummer lv.

ist, so wird er jedenfalls sich alle Mühe
geben, seine Welte zu verlieren.

In New Aork hat ein Bazaai
spitals einen Nettogewinn von SIDS.»
VW zur Folge gehabt. Da ist's schon
der Mühe werth, daß man eine Fair
abhält. .

Der berühmte Schachspieler Stei»
spielte am Donnerstag in Havanna

In Philadelphia sind Joseph und
John Leeg von der Ver. Staaten Dist-
rikt Court um Sioov gestraft worden,
weil dein Gesetz zuwider, Arbeiter

PHUadelphia sind 59 Gefangene von

ten letztes Jahr an Verpflegung ?S9OS.-
54. an Kleidern 54.65 ; sie verdienten
durch Arbeit ?2149.97, so daß unser
County noch t7SI.S2 nachzahlen muh.

Von der Südfeite.

Die Furcht vor Hochwasser an dei

schuienthett abgerissen. Die Verletzung

Der deutsche Baptisten - Prediger
Herr I. H. Meher, ist nun soweit wie.
der hergestellt, daß er am Donnerstaj

leitet.
Adam Creter 11., an Molle Avenu

seiner Frau mit einem kräftigen Junge>
beschenkt. Mutter und Kind sind wohl

Richter Connolly gewährte am Sam

»er Decke so schwer verletzt, daß er an
Abend starb. Er hinterläßt eine Witt-
ve und vier Kinder.

graben während über ihm
>ie festgesrorens Decke etwa «Z Fuß weit

Edward, ein Sohn des verst. Chas.
m Aller von Ii Mona«

pricht der volksreichsten zu wed»

Das jüngste Kind der Eheleute Chas.

I Chas. Miller gedenkt qn der
Uirchstrahe, oberhalb der deutschen Me-
hodistenkirche, ein zweistöckige» Wohn-

vier isNmmer zu haben beim Fäßchen
,der Dutzend Flaschen bei Michael
Miller, 454 und 436 Cedsr Avenu» >

desgleichen die beste» Kutschen und
Werde zu verleihen. Alle Bestellun-

VH,. Im Schuhstore der Gebr. Fisch
in Cedarstr. findet man die befteWaare.

»M. Chas. Scheuch'S Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-

Stadt. "

S

Toeken erhalten:

Weift« Waaren,

Jakob Broschart,
Praktischer Hufschmied,

SV« Profpeet Avenue.

DaS Wagner Geschäft

tsez

?rii«?

8e»/M70»

»Nil ?Qklltdsr

/v« ?KIX7IM

Gebrüder Löwenberg und Eckhouse!
Früyjlihrs-(srösfnullg.

Ein immenser Vorrnth von Möbeln. Carpets. Oesen nnd allgemeinen
Haushaltnngs-Waaren wartet Ihrer Inspektion.

Aedes Departement vollständig, Spezielle Vortheise für solche, die eine Haushaltung anfangen.

»5° Wir eröffnen Rechnung wenn verlangt.

Lölocnbcrg Bros. K Eckhouse, 12 Llnkoloamm Mime,
Die Haus. Ausstatter,

Nahe der Hyde Park Brücke, Seranton, Pa. >

Offen bis « Nhr Abends. -«»

Western Dresses Neef.

' gle'isch «aIUA
> Buller. «äse und »!audprodull>e überhaupt.Wir haben ferner einen Vorrälh der bestenBologna Wurst, frische und.lis»l>r»e Schul.

Fr»«? Stetter, jr.,

Hotel uud Bäckerei,
MainttraSe, Hyde Park, V^.

»-»zeit zu "haben"'
Zapf, foune Wtuie Liquöre Ulio »lgarre»

Die mit meinem Hotel »erdunden- Bäckerei-m oorzäglichr? Vorwerk, und werde»alle Bestellungen promvl und billig besorgt.
Sran! Sletter.

Photographie Geschäft,
Heinrich Frey,

4SI Scranton,
und 101 Hvd^^u^^^l

chl"l"s' sil>d auf d°«^
scher Bilder. s?är Newe Mud»ph^l

Wechsel,Paffagk,Feuer z SebexsVers. Geschäft

CarpetS^Kngtcppiche.
Moqnettes, Tapestries, Drei PlyS, Body Brüffels.

Tammet und Sxtra Super Jngrains/

Spitzen-Vorhänge. ?Clany, Antique, Tambour, Brüssels,

Nottingham, Rennaisance und Jrish Point.

Schwere Vorhänge. Turcomau, TapestrieS und Cheuille.
?^?

Linolen«». Veltnch, Matten, Fenfter-Aorhängen, Rngs,
DrnggetS nnd Garpet - Kehrer,

K» Merr nnv Co
Händler in EarpetS nnd!Aorhängen.

Gegenüber dem Wl)v>iiiiigHause, 408 Lackmvaimq Ave.

Hyde Varker R-tizen.
O. P. Clark, bcr bekannte Kauf-

mann von Main Avenue, der seit Ig-tk
in Scranton wohnte und es zu Reich-
thum brachte, starb um 4 Uhr Montag
Morgen im Aller von 71 Jahren.

In Albion, N. D., ist kürzlich ein
?Rev." Thomas L. Thomas wegen
Bigamie und Fälschung verhastet wor-
den, dessen Prediger - Cerlifikat von
Scranton datirt war, Nachforschungen
ergaben, daß Thomas ein gewisser Tho-mas L. Jones ist, der I«7Z aus der
Jacksonstrabe Vaplistenkirll'. hinausge-
worfen wurde ! er ließ dann Frau und
drei Kinder sitzen und heirathete ein
Jahr später wiederum. Eine kürzlichbegangene Fälschung hatte die Euthül.lung seiner Vergangenheit zur Folge.

Herr Peter Rupp, -.on Avenue B,
baut noch ein zweistöckige« Wohnhaus,

Der Carpe>.,ler Paul Arnold, an
der neuen Scheuer der Hampton Grub:
beschäftigt, siel letzte Woche aus einer
Höhe von Sb Fuß vom Dache. Er er-
hielt mehrfache Verletzungen und es
wurde ibni der Odertheil dcs Kopfes
gänzlich flalpirt.

Arnold starb Montag gegen Mitter-
nacht. Er war ÄS Jahre alt und wirdDonnerstag nachmittag von «SL Eynon-
straße aus begraben.

das ?Wochenblatt"?es
enthält alle Nachrichten?nur Z2.(X>.

Michael Reid, in der Dodge
Grube beschäftigt, trug am Donnerstag
durch einen Kohlcnsall Verletzungen an

«>n schreckliche« Miggeschick.

Rcroofiläl die Ursache

peramenl wrrdtn mih uiwrrglelchliche

Daö abwärt«.
Tahlorville,?Entlang der Haupt-

straße nahe der Archbald sind letzte
Woche sieben Lots verkauft worden.
Man glaubt, dab nahe jener Stelle die
projektirte Bahnvcrlängerung der Le»
high Valley Eo. vorbeiführen wird, um
Hyde P»rk zu erreichen.-Mehrere Be-
wohner der Sibley sind diese Wochenach Montana abgereist. Sie wollen
sich dort niederlassen, da sie hier ihr Le-
ben doch nicht fristen können.?Mit dem
Vertiefen des Hallstead Luflschachtes
hat man begonnen.?Von diesem Städt-chen sind acht neue Applikationen für
Lizenfen gemacht worden. Dagegen
«ifes> die Bürger von Rindham mit al-
ler gegen die von

Wohnhaus John in

war in einem Zimmer angelegt worden,
das kürzlich von einer Frau Robinson

verschiedenen Stellen Zugleich. Dem
Feuerdevarleinent gilang es, die Flam-men rasch zu dämpfet, aber einige oben-
auf schlafende Ander wurden mit Müheaus ihrer gefährlichen Lage befreit.

Die Pennsyvania Kohlen Co. läßt
an din Fiats bei Minooka

, vornehmen, un, die Kohlen unh Decke zuprüfen.

süssem« s^uen^.

Schneider Bros ,

Plumber», Blech-, Kupfer-
«ud Eisen-Arbeiter,

Oefen, Blech» und Eiscnlvaaren,

<tLI Lk <?edar Avenue.

Gebrüder Schmidt,

Schieferdecker,
IvlAProspekt Avenue,

nah- der Meadow Brook, Südseite.
Da»» werden in der besten Weise inj,

Schiefer gedeckt, »lrbe» aus INJahr- aaran.
!,"ü- Papier ju Bauzwecken zu denbilligste» Preisen zu verlaufen, «ufsräge wer-
«venu? in ?»« Puiilon

Wm. Kornacher'S
Deutsche Apotheke,

72» Pitt-toy Avenue.
»ape Birch Stra?.

Der «igenihümer, in Deutschland staatlichgeprüfter Apotheker und Chemiker, verwendetaus die Zubeieiimig v?i> Li»ze»ten die größteSorgfalt, «Nc «edlkamente sind frisch,
mitallen «-nt-n.D-utsch- He. Krauter und Wurzeln, Patent-Medizinen, u. s. w.

Gottlieb F. Krämer,
deut scher Metzger,

so« PittSto» Avenue.

Diese« rühmlich bekannt; «richast liefert stet«>.,« beste Sleisch ,<der Art und ditto Würste,»tauch- und Salzfleisch, Schmalz etc.
Zu einem Besuch lad» freundlichst ein

Gottlieh Z. «ramer.

z»»» «rmbrnst «,

vchlüchtttki und WukstgkschSst,
Ilk Ttdar Etraße,

, grvßrre Quantitäten, V»rß wird

Obige« ie-lchjft wlrh »ach deutschn

Gustav Kramer.
Metzger und WurSgeschäft,

nchl-^^?»ge«i^S«^wi^N,l»^
«usta» «rSmir.

Gebrüder Scheuer's
Kehstone

Cracker- und Cakes-
Bäekeret,

und 347 Brook Straß-, ge>
genüber der Knopffabrik,

. Süd Scranton.
Bedienung reell und pünktlich. Z 6

L. D. Powers, Apotheker,

Bimmen!,' Zamai'r/Jugwer. Niehvuwerund
andere Artikel. 9

Philip Robinson s
Bierbrauerei,

«edar Str., Scranton, Pa.
Empfiehlt ihr auigejeichnete« Fabri-

kat den verehrten Wirthen besten».

John Gcheuer's
ZKrod- und Muchen-

Bäckerei,

349 und 342 Locust Straße. Store:
Ecke Ckhar Ave. und Willow St.,

Micha«! Krämer,

Herren-Garderobe,
429 Cedar Avenue, Südseite.

W,». Gutheinz,

deutscher Metzger,

IchSs! auf» Befte. Me>lch jeder >rl ,ch

d
Oualitäl,

Stspdkui

deutscherMetzger,
StS Ll ZSV Sidar Avenue,

Frau
H.
G.

Diller.

Penn
Avenue
Gebäude),Wollwaaren-

und

Stickereien-Geschäft
John ««tz,

deutsche Brod-Bäckerei,
Täglich frische« Wien-rbrod. Schle» deutsche«

Schwarzdrod. Roll«, Pie« »ucheu. Torlen >c.
auf Bestellung prompt

i l .-. wieder »ergeftrlll. I

Neuer Groeerie-Lade«
l von Andreas Schön.

Jacksonstrabe, Hyde Park, nah« Main.

d t "°ch s^dst^'^"
il Pars.

" OLV»SR XIXL4VX'»
- Restauration^

« , ° mln -

lann verficherl sei«, nur dl« bt»e,

>' uj-dc, Zeit,» erhalle». «!garre»
wr gul geHallen.

Auft -r? ,» alle» Arte» luderellel l«me,
Z «»Hand. »e». «I»»««.


